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Ein Rekord-Geburtenüberschuß: Die Zahl der Lebendgeborenen steigt weiter an und erreicht nun nahezu 83000.

Der große Preis vom Nebelspalter

Vor 130 Jahren
Weimar 1813: Je näher die Russen

rückten, desto mehr wendeten sich die
Sympathien und Hoffnungen unserer
Bevölkerung und Gesellschaft von den
Franzosen weg ihnen zu: zum Teil wohl

Abwechslungsreiche

Mittagessen
sowie à la Carte-Speisen

dazu

feinste
Waliiserwein-
Spezialitäten

CAVE VA LA I S A N N E im Parterre u. sto<*
Zürich 1 Weg-: Hauptbhf. üb. Globusbrücke-Zentral-
Zährin?erstr.21. Willy Schu mach er -Prüm a tt, Tel. 2 89 83

tDüliisßr Keller

einfach weil man die Sieger in ihnen
zu sehen begann, die man schon von
weitem durch seine Ergebenheit milde
zu stimmen hoffte; namentlich aber weil
die Menschen unterwürfige Wesen sind,
von dem Bedürfnis geleitet, mit den
Verhältnissen und Ereignissen, mit der
Macht in innerer Uebereinstimmung zu
leben, und weil ihnen jetzt das Schick-

HOTEL

ALBANA
Guet und gnueg*

Pensionspreis Fr. 14.50
Wochenpauschal Fr. 120. -

(alles inbegriffen)
Alfrod Kork* Direktor

sal selbst den Wink und Befehl zur
Sinnesänderung zu erteilen schien. So wurden

aus den gegen die Gesittung
rebellierenden Barbaren binnen wenigen
Tagen Befreier.

Thomas Mann, «Lotte in Weimar»

PRODUITS BEIUKDI S-«. 8ERNE
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Hin i^kiioru-gsburtsnübsrZcnuiZ: vie ?.snl cier «.ebenugeborenen steigt weiter sn unci erreicnt nun nsne^u 83M.

vei' gi'oke l^l-eiZ vom bledelspaltei'

Vor 130 àlii-sn
V/simsr 131 Z: ^s nàiisr ciis kusssn

rücictsn, cissto msiir wsnclsten sicii ciis
8/mpstiiisn unci i-ioiinungsn unssrsr
Lsvölicsrung uncl (Zssslisclistt von cisn
frsnTsssn wsg iiinsn Tu: Tum Isi! won!

/ìb«eàiungsràiis
Mittagessen

feinste
Vialliser-wein-
Lpeiialitàten

c/ìVH VA 1 8 A I^i 1^ il pà° u. l. Lw^c
Surick 1 W-x- ttsuptbn,. üb. LIobuàûci<°-T-ntr-I-
TSK,!nx°r»tr. 2l. Vi7iU> 8--numacn°r-?rumslt, 2 89 S2

walliber Keiler

siniscii wsii msn ciis Zisgsr in innsn
Tu ssiisn ksgsnn, ciis msn sciion von
wsitsm ciurcii ssins frgsinennsit miicis
Tu stininisn noitts,' nsmsntiicii stzsrwsii
ciis /vìsnsciisn untsrwûrtigs Wsssn sinci,
von cisni ösciürinis gsisitst, mit cisn
Vsriisitnisssn unci frsignisssn, mit cisr
/isciit in innsrsr I^eizsrsinstimmuncz Tu
isksn, unci wsii iiinsn jstTt ciss 5ciiicic-

i^OI'^i.

ssi ssiizst cisn V/inic unci kstsiii Tur 5in-
nsssncisruncz Tu srteiisn sciiisn. 80 wur-
cisn sus cisn gsgsn ciis Ossittung rs-
izsliisrsncisn lZsrizsrsn kinnsn wenigsn
Isgsn kstrsisr.

liioms! r^sriri, «i.cziis iri Wsimsr»
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Einmal probiert
Ich bleibe bei

RASIERCREME
A S P A S I A A.-G. WINTERTHUR

Balleron
und

Lyoner

RUFF
Spezialitäten

Wursl-fabrik OTTO RUFF ZURICH Metzgerei

Rorschach Restaurant Anker
am Landungsplatz und Hafenbahnhof.

Zimmer mit fließend Wasser. - Gut gepflegte Küche
Qualitätsweine. Weekend- Arrangements.

Mit höflicher Empfehlung; B. RYCHEN.

Gut essen und trinken,
im Preis bescheiden, Grill- und andere
einmal probiert, Küchenspezialitäten
Sie kommen wieder mit Freuden

Resi. «Frohegg» St.Gallen
im Bleicheli Telefon 2 48 06 F. Gutzwiller

Gemütlich pressieren
hebst JKd^ -Rasieren

TIP-TOP
M tip-top

MANILA-STUMPEN

Verplappert
«Du, telephoniere dem

Zahnarzt, ich könne heute
nicht in die Sprechstunde
kommen», befiehlt die Mutter

der dreizehnjährigen
Tochter und fügt bei: «Sag
ihm zur Entschuldigung,
ich sei verreis); er braucht
ja nicht zu wissen, dah ich
Waschtag habe.»

Die Tochter tut, wie ihr
befohlen, und vergiht auch
die Begründung nicht.

Auf die Frage des
Zahnarztes, an welchem Tage
der nächsten Woche Frau
Strübli etwa zum Polieren
kommen könne, ruft die
Tochter, den Hörer vor
dem Gesicht und so laut,
dafj der Mann am andern
Ende des Drahfes es hören
mufj, in die Stube: «Mutti,
wann bist du nächste
Woche frei?» n.

Das ist Qualität
Telephon 5 51 04 Märwil

Die Diktatoren
machen Schule

Abwart zu einem Fünff-
kläfjler, der eine Stunde
nach Schulschluh noch ins
Schulhaus hinein will:

«Was wofsch no »

«I mueh no zum Schuel-
zahnarzt »

Zwei Minuten später
verläfjt der angebliche
«Zahnarztpatienf» mit dem
vergessenen Buch unfer
dem Arm das Haus und
läuft dem Abwarf grad in
den Weg. Der erfafjt die
Situation blitzartig und
appliziert dem Missetäter eine
Ohrfeige mif der Bemerkung:

«Du donners Schnu-
deri bruchsch mi de
znächscht Mal nid azlüge.»

Einige Tage später
verlangt der Briefträger 20

Rappen Strafporto und gibf
dem Abwarf die folgende
Karfe:

«Lieber böse
Warum hat ihr mif mir

einmal gedadelt. Drum
Strahfe ich Euch mif einer
Buse. Grus Julius.»

Haleu

ist das ideale Gefass für den
Familien.isch. Ihr Inhalt wird nicht

fade und man braucht nicht immer

gleich die angebrochene Flasche

zu leeren. Ob gesüsst oder un-
gesüssi - für jeden Gaumen
etwas gibts nur beim

MINERAL-UND
KURWASSER

Gehören Sie zu den Schabern?

Wenn Sie sich gern quälen beim Rasieren,
dann ist es am besten, Sie schaben sich
weifer. Wollen Sie sich aber schmerzlos,
rasch und wirklich sauber glattrasieren,
dann müssen Sie Ihien Bart eben ab-schnei-
denl Mit dem leichten Diamil-Schrägschnitt-
Apparaf und der Diamil-Schwedenklinge
gehf's im Nu. Probieren Sie Sie werden
überrascht sein ven der Wirksamkeif des
Diamil-Schrägschnitfes.

Rasierapparate kosten Fr. 4. bis Fr. 15.

Diamil-Spezialklingen 10 bis 30 Rappen.

Diamil, der schräge Schnitt,
nimmt die stärksten Bärte mit

Nur in Fachgeschäften erhältlich.
fJJ|} En gros: W. H. Lüfhi, Effretikon-Zch.

Wirksamstes Nerven - Kr-attigvino«mittel
Ärztlich empfohlen bei Erkrankungen dei Nervensystems, wie

Nervosität, Neurasthenie, Schlaflosigkeit, MigrSne

, Dimelt..lieiino.n1iD.nn 0.01 Exlr CoLe 0.01 N° Y<6.

VICTOR IA - APOTHEKE ZÜPICH
DP KURT ECLOFF

100 St. 5., Kurpackung 400 St. 18.-
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rlinrnsl vroizisri

5 5 i ^ /V-O, VV!s>IIfI<I>-Il_IK

ksllklllll
unci

korsvlìscl.
am i^ancjllrlK»/)/«iis unci /ia/snbaàirc-/.

Limmer- mit ^ie^errci ii^a«»s»-. - <?itt xs/>>?eizte ^ücne
(^uaiiräizuieins. - I^seiìenci ^i-ranFsmsnrs.

>»ia«ii^-»rui«?r»i

Vskplsppert
«Ou, tsispkonisrs cism

/^sknsrzi, icii icànns iisuts
niciit in ciis Zprsckztuncis
tcommsn», bstiskit ciis /Vvut-

tsr cisr cirsizsknjskrigsn
locktsr unci tügt bsi: «5sg
ikm zur tïnizckuiciigung,
ick 5si vsrrsiît: sr brsuckt
js nickt zu wizzsri, cish ick
Wszckisg ksbs.»

Ois locktsr iut, wis ikr
bstokisn, unci vsrgiht suck
ciis iZsgrunciung nickt,

^ut ciis frsgs ciss z^siin-
srztss, sn wsiciism lsgs
cisr nsciiztsn Wocks frsu
5irübii stws zum ?oiisrsn
icommsn icönns, rutt ciis
locktsr, cisn kiörsr vor
cism Oszickt unci 5o isut,
cish cisr rV>snn sm sncisrn
^ncis cisz Orsktsz sz körsn
muh, in ciis 5tubs: «rvìutti,
wsnn bizt ciu nsckzis
Wocks trsi?» n.

Ds5 izt Ouslitst
Islspkori 5 5104 tvlârwil

vie viktstoren
mscken 5ckule

^bwsrt zu sinsm fünkt-
icishisr, cisr sins 8tuncis
nsck Zckuizckiuh nock inz
5ckuiksuz kinsin wiii:

«Wsz wotzck no?»
«i mush no zum 5ckusi-

zsknsrzt »

Hwsi rvìinutsn zostsr
vsriàht cisr sngsbiicks
«Isknsrztostisnt» mit cism
vsrgszzsnsn tZuck untsr
cism ^rm cisz kisuz unci
isutt cism ^bwsrt grsci in
cisn Wsg. Osr srtsht ciis
3iiusiion biitzsrtig unci so-
oiizisrt cism /Vuzzststsr sins
Okrtsigs mii cisr iZsmsr-
icung: «vu cionnsrz 5cknu-
cisri bruckzck mi cis
znsciizcki /«vsi nici sziügs.»

finigs Isgs zostsr vsr-
isngt cisr örisiirsgsr 20
iîsoosn Ztrstoorto unci gibt
cism ^bwsri ciis toigsncis
Xsrts:

«I.isbsr bözs
Wsrum kst ikr mii mir

sinmsi gsciscisit, vrum
5irskts ick iïuck mii sinsr
iZuzs, Oruz iuiiuz.»

iislsu

i)^I»I>-ti«»t.-U»?I0

keksren 8.° -u 6°n 8°k»der?

Wsnn 5is Zick gsrn qusisn bsim iîszisrsn,
cisnn izt sz sm bszien, 5is zciisbsn zick
wsiisr. Woiisn 5is zick sbsr zckmsrzioz,
rszck unci wiriciick zsubsr gisttrszisrsn,
cisnn müzzsn 5is ikisn iZsrt sbsn sb-zcknsi-
cisn! //it cism ieicntsn vismii-5ckrsgzcknitt-
^opsrsi unci cisr Oismii-5ckwscisn!ciings
gskt'z im d>Iu. Orobisrsn 8is I 5is wsrcisn
übsrrszctit zsin von cisr Wiriczsmicsii cisz

vismii-5ckrsgzciinittsz.

iîszisrsovsrsts icoztsn fr. 4. biz fr, 15.

Oismii-5oezisiiciingsn 10 biz ZlZ iîsoosn.

vismil, cier îckrsgs 5cknit»,
nimmt clis ztàrlcîten vârte mit

t^iur in fsckgszcksttsn srksitiick.
jNK km groz: W. KI. I.ütki, I^ttrstilcon-Ick.

«ri^llssr»,»««» ^«r»v«ri Kr.»rlts"r>s»r?iIîî«I
Xriiiicb -mpwkien bei k,i-r»ni-ungen ci°> ^»'v«n<>>i»-M5, xi»

^e,v<-ii»->», r^«u,-i>i>»ni«, 5-bi»ii-»i-zi-«!i, ^lczriine

vic?»«»i>» »>»«>7«k>«k iü»ic«

I00 Zi. 5,^, rîurpsci-ung 400 5». IS,

LI


	...

